
Für mein Leben 
 

 

Ich will nicht darum bitten, 

dass Sorge und Not mich nicht treffen. 
 

Gib mir jedoch den Geist der Geduld, 

sie ohne Geschrei zu erleiden. 

 

 

Ich will nicht darum bitten, 

dass Probleme und Schmerzen mich nicht 

zum Weinen bringen. 
 

Gib mir jedoch den Geist des Mutes, 

ihnen ohne Angst ins Auge zu sehen. 

 

 

Ich will nicht darum bitten, 

dass Enttäuschung und einsames Wandern 

aus mir keinen traurigen Reisenden machen. 
 

Sei jedoch mit mir, Herr, 

wenn ich mich verlassen fühle, 

verzweifelt bin, 

aus tiefstem Herzen flüstere ich dir das zu. 

 

 
AUS MYANMAR 
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